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Gut digital ausgestattet:  

Neuer Ausbildungsstart an der Katholischen Bildungsakademie  
 
Kamp-Lintfort. Zum 1. April ist in der Katholischen Bildungsakademie 
Niederrhein, der Schule für Pflegeberufe in Kamp-Lintfort, ein neuer Lehrgang 
gestartet. 28 junge Menschen haben dort jetzt ihre theoretische Ausbildung zur 
Pflegefachkraft begonnen.  Die praktische Ausbildung findet im  
St. Bernhard-Hospital, wo die Akademie angesiedelt ist, dem St. Josef 
Krankenhaus Moers, dem St.-Clemens-Hospital Geldern, dem Sankt Josef-
Hospital Xanten und dem Caritasverband Moers-Xanten statt. 
 
Digital gerüstet 
Aufgrund der anhaltenden Corona-Situation hat sich die Unterrichts-Methodik 
stark verändert. Vieles findet digital und online statt. Um den Schülerinnen und 
Schülern gute Voraussetzungen dafür zu bieten, erhielten sie alle im Vorfeld 
ein neues Tablet sowie den dazu passenden Eingabestift.  
 
„Dieses frühzeitige Ostergeschenk kommt gemeinsam von den einzelnen 
Häusern und uns“, berichtet Akademieleiter Andre Geurtz. „Es macht einen 
modernen digitalen Unterricht über entsprechende Lernplattformen möglich. 
Außerdem kann so sehr einfach ein direkter Kontakt mit den verschiedenen 
Lehrkräften - ob im Einzelgespräch oder als Gruppe in der Klasse - stattfinden“, 
freut er sich. Damit sind die angehenden Pflegefachkräfte gut für ihre 
dreijährige Ausbildung gerüstet.  
 
Ausdruck passé  
Durch Tablet und Stift können die online bereitgestellten Skripte nicht nur 
heruntergeladen, sondern auch direkt bearbeitet werden. „So entfällt 
hoffentlich das Ausdrucken und das per Post verschicken“, informiert Andre 
Geurtz. Ein weiterer Vorteil ist, dass sich die Pflegesituationen sehr real 
darstellen lassen: durch viele Videos und Podcasts mit medizinischen und 
pflegerischen Inhalten.  
 
„Wir freuen uns, gemeinsam mit den Auszubildenden den digitalen 
Unterrichtsweg zu begehen. Und natürlich auf die anstehenden, spannenden 
Herausforderungen“, so Andre Geurtz.  
 
Sie alle haben ihre dreijährige Ausbildung zur Pflegefachfrau beziehungsweise 
zum Pflegefachmann begonnen: Jennifer Aleksa, Eveline Astachow, Daria 
Beilborn, Lea Berndroth, Daniela Bethlehem, Ramon Exposito Rodriguez, 
Niklas Hahnen, Erna Halilovic, Basma Hasso, Maurice Herforth, Emelie Herz, 
Mohamed Idrissi, Maryann Ikechukwu, Shana Kennel, Lena Lerch, Anna-
Antonia Neitzel, Lars Niehörster, Leonie Pelzer, Jennifer Pullich-Artz, Andrea 
Sandhoff, Henrique Santos Vieira, Marleen Scholten, Vanessa Schwalk, Sarah 
Seegers, Julia Steffen, Mira van Well, Diana Vanzidler und Lena Wehr. 
 
Foto: SBK/priv 
 
Bildunterzeile: Freuen sich auf den Ausbildungsstart mit den neuen Tablet-
PCs: die Auszubildenden des St. Bernhard-Hospitals in Kamp-Lintfort 
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Das St. Bernhard-Hospital in Kamp-Lintfort ist eine Einrichtung der St. Franziskus Stiftung 
Münster. Als eine von drei Kliniken in der Region Rheinland gehört das St. Bernhard-Hospital 
somit zu einer der größten katholischen Krankenhausgruppen Nordwestdeutschlands.  
  
Die Klinik verfügt über 356 Betten, zehn Fachkliniken und ist zertifiziert nach DIN EN ISO 
9001:2015 und proCum Cert (konfessionelle Zertifizierungsgesellschaft). 800 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter betreuen und behandeln jährlich rund 16.000 stationäre und 30.000 ambulante 
Patienten. Der Pflegedienst arbeitet im System der „Primären Pflege“, hier hat jeder Patient seine 
feste pflegerische Bezugsperson. 
 
Zum Hospital gehören folgende Fachkliniken: 

 

 Klinik für Gastroenterologie, Interventionelle Endoskopie, Endokrinologie, 
Onkologie, Hämatologie, Nephrologie, Infektionskrankheiten und 
Palliativmedizin (Medizinische Klinik I) mit Zertifizierung als Darmkrebszentrum nach 

DIN EN ISO 9001:2015 und proCum Cert (mit patientenschonenden Untersuchungen 
und therapeutischen Eingriffen im Magen-Darm-Trakt) unter Leitung von Chefarzt Dr. 
Theodor Heuer 

 Klinik für Kardiologie, Elektrophysiologie und Angiologie (Medizinische Klinik II) 

mit 24-Stunden–Bereitschaft zur Akutversorgung von Herzinfarktpatienten im 
Herzkatheterlabor (zertifiziert als Chest Pain Unit) unter Leitung von  Chefarzt Dr. 
Klaus Kattenbeck 

 Klinik für Orthopädische Chirurgie (Orthopädische Klinik I)  

(Versorgung mit künstlichen Hüft- und Kniegelenken mit endocert-Zertifizierung, 
Wirbelsäulenchirurgie sowie Fußchirurgie) unter Leitung von Chefarzt  Dr. Martin 
Grummel 

 Klinik für Konservative Orthopädie und Manuelle Medizin (Orthopädische Klinik 

II), Versorgung von Wirbelsäulenerkrankungen und Schmerzerkrankungen des 
gesamten Bewegungsapparates unter Leitung von Chefarzt Dr. Florian Danckwerth 

 Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie (Chirurgische Klinik I), mit spezieller 

Tumorchirurgie (Zertifizierung als Darmkrebszentrum nach DIN EN ISO 9001:2008 
und proCum Cert), Kompetenzzentrum für Minimalinvasive Chirurgie, Hernienzentrum 
und Chirurgische Koloproktologie unter Leitung von Chefarzt Prof. Dr. Gernot M. 
Kaiser 

 Klinik für Unfallchirurgie (Chirurgische Klinik II), lokales Traumazentrum der 

Deutschen Gesellschaft für Unfallchirurgie unter Leitung von Dr. Gunnar Nolden 

 Klinik für Gefäß- und endovaskuläre Chirurgie/Phlebologie unter Leitung von 

Chefarzt Dr. Klaus Bien 

 Klinik für Anästhesie, Operative Intensivmedizin und Akutschmerzdienst unter 

Leitung von Chefarzt Dr. Gero Frings 

 Klinik für Radiologie unter Leitung von Chefarzt Priv. Doz. Dr. Hilmar Kühl 

 Klinik für Dermatologie (Belegabteilung) 

 
In unserem Medizinischen Versorgungszentrum (MVZ) „MediaVita Kamp-Lintfort GmbH“  
bieten wir die Möglichkeit der ambulanten medizinischen Versorgung von Patienten durch 
angestellte Ärzte. Das Leistungsspektrum unseres MVZ umfasst die Bereiche der 
Diagnostischen Radiologie, Physikalischen und Rehabilitativen Medizin, Allgemeinmedizin 
sowie Chirurgie (Praxissitz in Issum und Kamp-Lintfort). Die Vorteile liegen in einer engen 
Zusammenarbeit mehrerer Fachrichtungen mit kurzen Wegen und in der gemeinsamen 
Nutzung von Ressourcen, wie z. B. Geräte, Räume und Fachpersonal.  
 
Das eigene Gesundheitszentrum gibt mit vielfältigen Kursen und Vorträgen Interessierten 
Anregungen aus den Bereichen Prävention, Rehabilitation und Gesundheitsförderung. Die 
Schule für Pflegeberufe an der Katholischen Bildungsakademie Niederrhein verfügt über 225 
Ausbildungsplätze und bildet im Verbund mit drei weiteren niederrheinischen Krankenhäusern 
zukünftige Pflegefachkräfte aus. 
 

 
 

Kontakt:  
Jörg Verfürth  
St. Bernhard-Hospital 



 
 
 
Pressemitteilung                                                                 
______________________________________________________ 

 

 

Gesundheitszentrum/Öffentlichkeitsarbeit 
Bgm.-Schmelzing-Str. 90 
47475 Kamp-Lintfort 
Tel.: 0 28 42/70 81 32 
Fax: 0 28 42/70 81 33 
E-Mail: verfuerth@st-bernhard-hospital.de 
Internet: www.st-bernhard-hospital.de 

 


